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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
sehr geehrte Gäste,

Jede Gemeinde hat ihre
unvergleichbare Geschich-
te. Sie hängt mit dem Land,
zu dem sie gehört, der Re-
gion, in der sie liegt, sowie
den Menschen, die in ihr
leben eng zusammen.

Mit dieser Auflage unserer Informationsbroschüre möchten wir Ihnen
wichtige Informationen und nützliche Hinweise geben, damit Sie sich im
breit gefächerten Angebot unserer Wohngemeinde am Südhang des Haus-
ruckwaldes rasch zurechtfinden.

Diese Broschüre richtet sich an alle, die Wissenswertes über die Gemein-
de Ottnang am Hausruck erfahren wollen. An Urlauber, die unsere schöne
Gemeinde besuchen, um die Gastronomie und die herrliche Landschaft zu
genießen.An Neubürger, die neu zugezogen sind und die öffentlichen Ein-
richtungen und sonstige Organisationen kennen lernen möchten.An unse-
re Bürger, die mit diesem Heft alles Wissenswerte und wichtige Adressen
auf einen Blick zur Hand haben.

Gerne stehe ich Ihnen mit meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des
Gemeindeamtes zur Verfügung. Für Ihre Anliegen und Fragen haben wir
stets ein offenes Ohr.

An dieser Stelle bedanke ich mich sehr herzlich bei den Firmen und allen,
die am Zustandekommen dieser Borschüre mitgewirkt haben.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Senzenberger
Bürgermeister
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Die Gemeinde Ottnang am Hausruck liegt an der Südseite des Hausruck-
waldes, inmitten einer nebelfreien Mittelgebirgslandschaft. Gegen Süden
und Südosten bietet sie einen freien Blick auf die Alpen, vom Ötscher bis
ins Berchtesgadener Land. Nach Ottnang ist eine ganze Zeitspanne im Quar-
tär benannt, das Ottnangium.

Der von der großen und kleinen Rödel durchströmte Ort Ottnang wird 1144
erstmals unter dem Namen „Otenanch“ urkundlich erwähnt und gehörte
damals zur Pfarre Atzbach. Anfang des 18. Jahrhunderts wurde Ottnang
zur selbstständigen Pfarre.

Ursprünglich im Ostteil des Herzogtums Bayern liegend, gehörte Ottnang
seit dem 12. Jahrhundert zum Herzogtum Österreich. 1490 wurde er dem
Fürstentum „Österreich ob der Enns“ zugerechnet und war während der
Napoleonischen Kriege mehrfach besetzt. Seit 1918 gehört der Ort zum
Bundesland Oberösterreich, nach dem Anschluss Österreichs an das Deut-
sche Reich 1938 gehörte er zum „Gau Oberdonau“, wobei nach 1945 die
Wiederherstellung Oberösterreichs erfolgte.

Die ersten urkundlichen Nennungen der Ortschaften der Gemeinde Ott-
nang, sind unter anderem Grub ca. 1170, Ober/Untermühlau (bzw. Michel-
au) 1167, Bergern 1188, Bärntal 1215, Walding 1219, Englfing 1230, Redl
ca. 1270, Rackering und Stockedt im 13. Jahrhundert, Deisenham, Grün-
bach, Wiesing und Kropfling 1321, Holzham 1325, Holzleithen und Haus-
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Freiwillige Feuerwehr Ottnang – Neubau Einsatzgebäude



ruckedt 1399, Bruckmühl 1449, Achleiten und Thomasroith 1484, sowie
Schlag 1504. Über die anderen Ortschaften liegen keine älteren urkund-
lichen Nennungen vor.1)

Das Gebiet der Gemeinde Ottnang war landwirtschaftlich geprägt. Im Gebiet
der Katastralgemeinde Plötzenedt (diese umfasst ungefähr die südliche bzw.
südöstliche Hälfte der Gemeinde Ottnang) war jedoch mehr als die Hälfte
der Familienerhalter Taglöhner und Kleinbauern, die nicht in der Lage waren,
sich von ihrem Grundbesitz allein zu ernähren.1)

Die Ortschaft Thomasroith war in ihrer Entwicklung eng mit der Erschlie-
ßung der Braunkohlenvorkommen im Hausruckgebiet verknüpft.Als die Traun-
thaler Gewerkschaft zwischen 1847 und 1849 die hiesigen Kohlenvorkommen
erschloss, waren die damals vorhandenen drei Häuser zu wenig, um die
Bergleute unterzubringen.Der Bau von „Knappenhäusern“ wurde notwendig.
So begann der planmäßige Ausbau der Siedlung (oder auch Kolonie ge-
nannt).1)

Zur Erschließung der Kohlenvorkommen war der Bau einer Pferdeeisenbahn
nach Attnang unumgänglich. Noch heute führt die sogenannte „Kronprinz-
Rudolf-Bahn“ von Attnang über Ried nach Passau durch das Gemeinde-
gebiet von Ottnang am Hausruck.

Heute ist die Gemeinde Ottnang am Hausruck eine begehrte Wohngemeinde,
die noch immer eng mit ihren Traditionen verbunden ist, umringt von Wäl-
dern, die unsere „grüne Lunge“ sind.

Intakte Naturlandschaften, sorgsamer Umgang mit natürlichen Ressour-
cen und sauberes Wasser sind in vielen Gemeinden keine Selbstverständ-
lichkeit. In Ottnang schon. Dafür hat die Gemeinde in den letzten Jahrzenten
gesorgt. Ein Kanalnetz mit 51 km Länge errichtet, bezahlt und gewartet.
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1) Quelle:„Kohlenbergbau in der Gemeinde Ottnang am Hausruck“ von Karl Starke

Volksschule Thomasroith PanoramaPfarrkirche Bruckmühl



46 km Wasserleitungen versorgen uns daher täglich und zu jeder Tages-
zeit mit sauberem Trinkwasser aus dem Wasserhahn.

Eine intakte Umwelt ist jedoch nicht die einzige Ressource eines Landes.
Glückliche Kinder sind das Kapital, die Zukunftshoffnung unserer Gesell-
schaft. Optimale  Kinderbetreuung sowie qualifizierte und  lebensnahe Aus-
bildung der jungen Generationen sichern Wohlstand, Lebensqualität und
sind wichtiger Teil der Daseinsvorsorge.

In 2 Kindergärten und 1 Elternkindzentrum werden unsere Kleinsten von
kompetentem Fachpersonal betreut. 3 Pflichtschulen schaffen die Basis  für
die Ausbildung von rund 200 Schülern. Für die Errichtung der dafür not-
wendigen Gebäude und Einrichtungen ist die Gemeinde verantwortlich.
Eine Verantwortung die wir gerne und vor allem sehr ernsthaft wahrneh-
men.
Die Mobilität und die Verfügbarkeit ausgebauter und intakter Straßen sind
nicht nur  Voraussetzung für eine funktionierende Wirtschaft. Das Netz aus
Gemeinde-, Landes- und Bundesstraßen verbindet Menschen miteinander.
Der Erhalt und die Wartung  von 65 km Gemeindestraßen ist eine  unge-
heure Herausforderung für die Kommune. Dazu kommen 18 km Güterwe-
ge, die erfolgreiche Land- und Forstwirtschaft überhaupt erst ermöglichen.
Sicherheit und soziale Geborgenheit tragen wesentlich zum Wohlbefinden
von Menschen in ihren Lebensräumen bei. 4 Freiwillige Feuerwehren mit
200 Mitgliedern sorgen in Ottnang für unsere Sicherheit und im Fall von
Naturkatastrophen das Schlimmste zu verhindern. Unterstützt und ausge-
rüstet mit der Hilfe der Gemeinde wird hier für soziale Geborgenheit ge-
arbeitet.
Altern in Würde, bei bestmöglicher medizinischer Betreuung und Pflege.
Damit unsere älteren Mitbürger so lange wie möglich in ihren eigenen vier
Wänden leben und betreut werden können ist die Gemeinde mit einem
Netz von mobilen Pflege- und Betreuungsdiensten verbunden. Wenn Be-
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treuung daheim nicht mehr möglich ist, ist es vorwiegend die Gemeinde,
die altersgerechte und menschenwürdige Einrichtungen zur Pflege und Alten-
betreuung bereitstellt.

Ottnang,eine Gemeinde in der vieles selbstverständlich erscheint,die Lebens-
qualität und Zufriedenheit sichert. Eine Gemeinde in der die Daseinsvor-
sorge keine leere Worthülse ist. Es ist die Gemeinde, die diesem Begriff Inhalt
gibt. Wir errichten, bezahlen und warten jene Infrarstruktur, die die Men-
schen jeden Tag brauchen und nützen. Die  Ottnanger Gemeinde.Wir schaf-
fen Heimat.
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„Durch die kommunalen Wappen wird die in der Bundesverfassung ga-
rantierte Eigenständigkeit der Gemeinden betont; darüberhinaus jedoch
fördern diese sichtbaren Merkzeichen auch das Zusammengehörigkeits- und
Gemeinschaftsgefühl der Gemeindebürger“.

Mit dieser Feststellung erklärte einst ein namhafter Politiker anlässlich einer
Übergabe einer Wappenurkunde den symbolischen Wert der öffentlichen
Heraldik im demokratischen Staat. Jedes Wappen ist nicht nur amtliches
Beurkundungsmittel oder Gegenstand der Repräsentation, sondern vor allem
ein Stück örtlicher Individualität und zugleich historische Quelle.

Wappengeschichte von
Ottnang am Hausruck

„Zwischen grünen gezähnten Flanken in Silber, ein schwarzer, aufgerich-
teter Bär mit roter Zunge und roten Krallen, der in der linken Tatze eine
schwarze, rot leuchtende Grubenlampe hält, die Gemeindefarben Weiß –
Grün, so lautet die Beschreibung des Ottnanger Gemeindewappens laut
Wappenbrief, mit dem das Wappen von der OÖ Landesregierung am
16.08.1971 der Gemeinde Ottnang am Hausruck verliehen wurde.

Das Motiv für das Wappen, welches von Herrn Herbert Erich Baumert, wis-
senschaftlicher Konsulent der OÖ Landesregierung aus Linz entworfen wurde,
stammt ausschließlich aus dem Gemeindegebiet.

Darin deutet der Bär auf den im Gemeindegebiet vorkommenden Ortsna-
men „Bärnthal“ und die Grubenlampe erinnert an den „Braunkohlenbergbau
in Thomasroith“.

Die vorwiegend von Acker und Wiesenland geprägte Struktur vieler Ge-
meinden wird gerne durch die grüne Schildfarbe betont, so wurde auch
das Ottnanger Gemeindewappen in den Farben grün und weiß gehalten.
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Die Gemeinde Ottnang hat mit dem ungarischen Boda eine Partnerschaft
abgeschlossen.

Die feierliche Partnerschaftsvertragsunterzeichnung fand am 25. Oktober
1999 in der Landesmusikschule Ottnang statt.

Die beiden Gemeinden verpflichteten sich eine ehrliche Partnerschaft in
Unterricht, Kultur, Sport, Gesundheitswesen, Touristik und Umweltschutz
einzugehen und in Zukunft zu pflegen.
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Wichtige Telefonnummern

Telefon

ROT-KREUZ 
Ortsstelle Thomasroith Notruf: 144
4905 Thomasroith 83        07676 7144   

Feuerwehren Notruf: 122
Freiwillige Feuerwehr Bergern
Kommandant Milacher Walter 0650 6712939
Freiwillige Feuerwehr Bruckmühl
Kommandant Gröstlinger Alois 0664 6171686
Freiwillige Feuerwehr Ottnang
Kommandant Niedermayr Johannes 0664 5725208
Freiwillige Feuerwehr Plötzenedt
Kommandant Meiringer Anton 0664 73528940

Polizeiinspektion Ottnang a.H. Notruf: 133
Hauptstraße 17, 4901 Ottnang a.H. 059133 4168

BAWAG PSK
Institutionelle Kunden & Öffentliche Hand

Georg-Coch-Platz 2 · A-1018 Wien
Internet: www.bawagpsk.com

Donau Versicherung AG, Volksgartenstraße 15, A-4021 Linz
Rund um die Uhr Telefon – ServiceLine: 050 330 330
www.donauversicherung.at, donau@donauversicherung.at

http://www.bawagpsk.com
http://www.donauversicherung.at
mailto:donau@donauversicherung.at
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Homepage: www.ottnang.at

Oberösterreich – Hausruckviertel

Telefonvorwahl: 07676

Höhenlage: 500-700 m Seehöhe

Fläche: 30,29 km2 Gemeindefläche, aufgeteilt 
in 40 Ortschaften bei drei Katastral-
gemeinden (Bruckmühl, Puchheim und
Plötzenedt). Die Ausdehnung beträgt
von Nord nach Süd 6,8 km, von West
nach Ost 7,7 km.
Ca. 32,6 % der Fläche sind bewaldet, ca.
57,6 % der Fläche sind landwirtschaft-
lich genutzt.

Einwohner: lt. letzter Volkszählung (2001):
3.744

Gebäude: ca. 1200 Häuser

Schulen und Kindergärten:
Volksschule Ottnang erbaut 1976-1978
Volksschule Thomasroith erbaut 1953-1955
Volksschule Bruckmühl erbaut 1969-1971
Kindergarten Ottnang erbaut 1981
Kindergarten Thomasroith erbaut 1953-1955
Landesmusikschule Ottnang erbaut 1990

Zahlen · Daten · Fakten

Volksschule Bruckmühl Landesmusikschule

http://www.ottnang.at
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Senioreneinrichtungen:

Betreubares Wohnen Bruckmühl erbaut 2004-2005

Pfarren und Kirchen:

Pfarre Ottnang am Hausruck, Pfarrer Mag. Konrad Enzenhofer

Pfarramt Ottnang: Hauptstraße 14, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 07676 7221

Pfarrkirche Ottnang, röm.-kath. Kirche die dem Hl. Stefan geweiht ist
– erbaut im 13. Jahrhundert

Barbarakirche Thomasroith, (Filialkirche der Pfarre Ottnang) 
Bergmannskirche die der Hl. Barbara geweiht ist 
– erbaut 1906-1907 (einzige Barbarakirche in Oberösterreich)

Pfarre Bruckmühl, Pfarrer Mag. Konrad Enzenhofer
Pfarramt Bruckmühl: Bruckmühl 12, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 07676 7435

Pfarrkirche Bruckmühl, neugotische Herz-Jesu-Kirche mit 
sehenswerter Weihnachtskrippe 

Freizeit und Sport:

Geheiztes Freibad mit Liegewiese, Beachvolleyball-Anlage, Turnhalle mit
Tennisplätzen, vier Sportplätze, Anzahl von markierten Wanderwegen,
Hundesport, Asphaltstockschießhallen, Reitplatz, weitläufiges ausge-
schildertes Reitwegenetz, Teichfischen, Tontauben- und Pistolenschieß-
stand, Skaterbahn-Anlage

Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele:

� Pfarrkirche Ottnang mit berühmtem Hochaltarbild von Schoonjans
(Steinigung des Hl.Stephan) und Glasgemälde aus dem Jahr 1494

� Pfarrkirche Bruckmühl, Neugotische Herz-Jesu-Kirche mit sehenswer-
ter Weihnachtskrippe

� Barbarakirche Thomasroith (einzige Barbarakirche Oberösterreichs)
� Südfeldstollen (mit Führung) in Thomasroith
� Mariannenstollen in Bergern

Zahlen · Daten · Fakten
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� „Gmoastoa“, der den Mittelpunkt der Gemeinde Ottnang kenn-
zeichnet in Bergern

� Grubengeistweg und Kohlestraße von Holzleithen nach Thomasroith
� Wiedhackkreuz (höchste Erhebung der Gemeinde ca. 753 m)
� Höhenwanderung im Hausruckwald
� Pettenfirsthütte
� Thomas-Bernhard-Haus
� Naturdenkmal „Ottnangien“
� Zahlreiche Mahn- und Denkmäler, Kreuzweg

Vereine: ca. 50 Vereine

IMPRESSUM
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Träger-
schaft. Änderungswünsche, Anregun gen und Er-
gänzungen für die nächste Aufl age dieser Broschüre 
nimmt die Verwaltung oder das zuständige Amt 
entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
An ordnung des Inhalts sind zugunsten des jeweiligen 
Inhabers dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck und Übersetzungen sind – auch aus-
zugsweise – nicht gestattet. Nachdruck oder Repro-
duktion, gleich welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofi lm, 
Datenerfassung, Datenträger oder Online nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlages.

mediaprint WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2, D-86415 Mering

Tel. +49 (0) 82 33  3 84-0
Fax +49 (0) 82 33  3 84-1 03

info@weka-info.de
www.weka-info.de

www.alles-deutschland.de
www.alles-austria.at

A4901050 / 1. Aufl age / 2009

www.alles-austria.at

Bilder: Gemeinde Ottnang

A-4901 Ottnang

Niederottnang 18

Tel. 07676 / 502 13
Öffnungszeiten:

Mo. 17 – 22 Uhr
Di. – Sa. 11 – 14 Uhr
und 17 – 22 Uhr
So. 11 – 22 Uhr

http://www.alles-austria.at
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-austria.at
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Behördliche Einrichtungen

Gemeindeamt Ottnang a.H.
Hauptstraße 16
4901 Ottnang a.H.
Telefon: 07676 7255-0
Telefax: 07676 7255-20
E-Mail: gemeinde@ottnang.ooe.gv.at
Internet: www.ottnang.at
Parteienverkehr: Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister: Josef Senzenberger 
Telefon: 7255-12
E-Mail: senzenberger@ottnang.ooe.gv.at
Bürgermeister-
sprechstunde: Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr

Hauptverwaltung

Amtsleiter: Herbert Zweimüller 
Telefon: 7255-13
E-Mail: zweimueller@ottnang.ooe.gv.at

Gertraud Gröstlinger
Telefon: 7255-11
E-Mail: groestlinger@ottnang.ooe.gv.at
� Alten- und Pflegeheimanträge
� Pflegegeldanträge
� Polizeiliches Führungszeugnis
� Sozialhilfe – Wohnungswesen
� Gewerbeangelegenheiten

Finanzabteilung und Kassa

Kassenleiterin: Maria Nussmüller
Telefon: 7255-15
E-Mail: nussmueller@ottnang.ooe.gv.at

mailto:gemeinde@ottnang.ooe.gv.at
http://www.ottnang.at
mailto:senzenberger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:zweimueller@ottnang.ooe.gv.at
mailto:groestlinger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:nussmueller@ottnang.ooe.gv.at
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Gabriele Knirzinger
Telefon: 7255-19
E-Mail: knirzinger@ottnang.ooe.gv.at
� Gesamte Rechnungsabwicklung
� Fundamt
� Förderungen für erneubare Energie

Silvia Posch
Telefon: 7255-17
E-Mail: posch@ottnang.ooe.gv.at
� Abfalltonnen, -Säcke, -Gebühr, Biotonnen
� Grundsteuer und -Befreiung
� Kanal-, Wassergebühren, Kommunalsteuer
� Veranstaltungsbewilligungen – Lustbarkeitsabgabe
� Zivilschutz

Meldeamt

Carola Loibl
Telefon: 7255-21
E-Mail: Loibl@ottnang.ooe.gv.at
� Meldeangelegenheiten
� Personalausweis – Reisepass
� Wahlkarten – Wählerevidenz
� Familienbeihilfeansuchen – Familienkarte
� Anmeldung von Hunden (u.-Marken)
� Formulare und Anträge

Bau- und Standesamt

Herwig Dworschak
Telefon: 7255-16
E-Mail: dworschak@ottnang.ooe.gv.at

mailto:knirzinger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:posch@ottnang.ooe.gv.at
mailto:Loibl@ottnang.ooe.gv.at
mailto:dworschak@ottnang.ooe.gv.at
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Tamara Herda
Telefon: 7255-22
E-Mail: herda@ottnang.ooe.gv.at
� Alle Bauangelegenheiten
� Raumordnung, Flächenwidmung
� Eheschließungen
� Anzeige einer Geburt – Anzeige eines Sterbefalles
� Staatsbürgerschaftswesen

Servicestelle

Christine Mattischek
Telefon: 7255-23
E-Mail: mattischek@ottnang.ooe.gv.at
� Jugendreferat (Jugendkarte 4you)
� Rundfunkgebührenbefreiung – Wohnbeihilfe
� Veranstaltungskalender
� Vereinswesen
� Formulare und Anträge
� Gemeindezeitung

Wasserversorgung

Wassermeister: Johann Baumann
Telefon: 6055 oder 0676 4054551
E-Mail: baumann@ottnang.ooe.gv.at

21

Behördliche Einrichtungen

Barbarakirche Thomasroith Barbarakirche – Deckengemälde

mailto:herda@ottnang.ooe.gv.at
mailto:mattischek@ottnang.ooe.gv.at
mailto:baumann@ottnang.ooe.gv.at


Freischwimmbad Bruckmühl
Bademeister Herbert Ziegler
Telefon: 0650 2649011

Schulen
Volksschule Ottnang a. H., Schulstraße 1, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 7541
Homepage: www.vs.ottnang.eduhi.at
E-Mail: vs.ottnang@eduhi.at
Volksschule Thomasroith, 4905 Thomasroith 68
Telefon: 7998
E-Mail: vs.thomasroith@eduhi.at

Volksschule Bruckmühl, Bruckmühl 49, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 7515
E-Mail: vs.bruckmuehl@eduhi.at

Landesmusikschule Ottnang a.H., Schulstraße 2, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 6140
Telefax: 6140-4
E-Mail: ms-ottnang-hausruck.post@ooe.gv.at

Kindergärten
Gemeindekindergarten Ottnang a.H., Schulstraße 3, 4901 Ottnang
a.H.Telefon: 7155
E-Mail: kindergarten.ottnang@aon.at

Gemeindekindergarten Thomasroith, 4905 Thomasroith 68
Telefon: 7000
E-Mail: kiga-thomasroith@gmx.at

Eltern-Kind-Zentrum „Krokofant“
Holzleithen 58, 4905 Thomasroith
Telefon: 0676 88566425
E-Mail: ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc

Altstoffsammelzentrum
Attnanger-Straße 48, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 6389 
Öffnungszeiten: Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Fr. 08.00 – 18.00 Uhr
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http://www.vs.ottnang.eduhi.at
mailto:vs.ottnang@eduhi.at
mailto:vs.thomasroith@eduhi.at
mailto:vs.bruckmuehl@eduhi.at
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mailto:ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc


Ärzte

Gemeindearzt Dr. Rudolf Feischl

Schlag 31, 4905 Thomasroith
Telefon: 07676 7414
Telefax: 07676 7422
Ordinationszeiten: Montag 07.30 – 11.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 11.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 11.00 Uhr und 

16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.00 Uhr
Freitag 07.30 – 11.00 Uhr

Gemeindearzt Dr. Friedrich Holzinger

Blumenstraße 24, 4901 Ottnang a.H.
Ordination Ottnang:
Telefon: 07676 8233
Ordinationszeiten: Montag 10.00 – 12.00 Uhr

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.00 – 09.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 

16.30 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Ordination Rutzenham:

Telefon: 07673 30116
Ordinationszeiten: Montag 07.00 – 10.00 Uhr

Dienstag 07.00 – 10.00 Uhr und 
17.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 10.00 Uhr
Freitag 07.00 – 10.00 Uhr und 

17.00 – 18.00 Uhr
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Ordination Dr. Florian Dellinger

Holzleithen 8, 4905 THOMASROITH
Telefon: 07676 6763
Telefax: 07676 6763-5
im Dienst: 0676 7930267
Ärztekammer Diplom für: Akupunktur, Psychosomatische/Psycho-
therapeutische Medizin und Notarzt
alle Kassen
Ordinationszeiten: Montag 07.30 – 11.30 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 07.30 – 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 07.30 – 11.30 Uhr

Terminvergabe innerhalb der Ordinationszeiten nach Maßgabe der
Möglichkeiten!
Für Vorsorge-Untersuchung, Mutter/Kind-Pass-Untersuchung sowie für
Akupuktur – telefonische Terminvereinbarung erbeten!
Psychotherapie nur über persönliche Terminvereinbarung.
Qi Gong Kurse auf Anfrage.

Dr. Karin Dellinger-Müller

Holzleithen 8, 4905 Thomasroith
Telefon: 07676 6763
ÖAK-Diplome für: Akupunktur, Psychotherapeutische Medizin, Psycho-
somatische Medizin
Ernährungsberatung und Bioresonanz

Apotheke
Hausruck-Apotheke
Mag. pharm. Schranzhofer Walter
Niederottnang 111, 4901 Ottnang a.H.
Telefon: 07676 20792
Telefax: 07676 20792-14
E-Mail: schranzhofermag.@aon.at
Öffnungszeiten: Montag – 08.00 – 12.00 Uhr und

Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Dauerdienstbereitschaft
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mailto:schranzhofermag@aon.at
http://www.rag-austria.at
http://www.unimet.at
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